
Deutsch 2. Kurs  Thema: Komparativ / Superlativ 

 
Erklärung Grundform Komparativ 

(Steigerungsform) 
Superlativ 

   prädikativ attributiv 

1. Gruppe: regelmäβige Bildung der 

Komparativ- und Superlativformen 

    

2. Gruppe: 

Adjektive, die auf –er, 

-el enden, ( -e- fällt im Komparativ 

weg) 

    

3. Gruppe: 
Bei vielen einsilbigen Adjektiven 

bekommen die Vokale Umlaut 

(aä, u ü, o  ö) 

    

4. Gruppe: 

nach –s, -d, -sch, -ss, -t, -tz, -x, 
-z bekommen die Formen im Superlativ 

ein –e vor -sten 

    

5. Gruppe: 
Unregelmäβige Komparativ- und 

Superlativformen 
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Lesen Sie die Sätze und markieren Sie die Komparativ- oder Superlativformen. 

Ordnen Sie dann die Formen in die Tabelle und ergänzen Sie die Regeln unten. 

 

 Michael ist langsam. Er ist langsamer als Peter. Aber Robert ist der langsamste 

Schüler der Klasse.
 Elsa läuft schnell. Sie läuft schneller als Rudi, aber Gertrud läuft am schnellsten.

 Felix trainiert viel, aber Birgit trainiert mehr. Am meisten trainiert aber Sandra.

 Peter findet Michaela hübscher als Maria. Aber Petra ist für ihn das hübscheste 

Mädchen in der Klasse.

 In meinem Zimmer ist es dunkler als in Marias Zimmer, aber in Evas Zimmer ist es 

am dunkelsten.

 Die jüngste Teilnehmerin an den Olympischen Spielen war die 16jährige 

Schwimmerin Alice Jones.

 Das gesündeste Obst ist der Apfel. Das hat immer meine Oma gesagt.

 Rom ist teuer. Aber Paris ist noch teurer als Rom. Am teuersten ist London.

 Das Matterhorn ist ungefähr genauso hoch wie der Weisshorn. Der Kilimanjaro ist 

höher, aber der Mount Everest ist am höchsten.

 Was trinkst du gern? Ich trinke gern Wasser, aber ich trinke lieber Cola. Am 

liebsten trinke ich Rotwein.

 Manfred ist gröβer als ich. Ich bin nicht so groβ wie Manfred.

 In Deutschland ist es im Winter kälter als in Spanien, aber in der Schweiz ist es am 

kältesten.

 Roger Federer hat gut gespielt, aber Rafael Nadal hat besser gespielt. Er ist zur 

Zeit der beste Spieler auf der Tour.

 Eine Wohnung auf dem Land ist nie so ruhig wie auf dem Land.

 

 
Regeln für den Komparativ und Superlativ: 

 

1. Vergleichen (comparar): zwei Sachen, die gleich sind :    
 

2. Komparativ: zwei Sachen, die nicht gleich sind     

 

3. Superlativ: Es gibt zwei Superlativformen: 

 

 ohne Nomen (prädikativ) „am“ + Adjektiv mit der Endung    

 vor Nomen (atributiv) „der“, „die“, „das“ + Adjektiv mit der Endung     


